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IX.

Nachtrag zur Coleopteren-Fauna
der

Kantone St. Gallen und Appenzell.
Von

Max Täschler in St. Fielen.

Vor etwas mehr als zwei Decennien habe ich begonnen,
meine namentlich in faunistischer Hinsicht gemachten und

gesammelten Beobachtungen auf dem Gebiete der Entomologie

in den Jahresberichten unserer naturforschenden
Gesellschaft zu veröffentlichen und habe mit dem kleinen
Erstlingswerk: Grundlage zur Lepidopteren-Fauna der Kantone
St. Gallen und Appenzell* den Anfang gemacht, welchem dann

ein Jahr später unter dem Titel: Beitrag zur Coleopteren-
Fauna der Kantone St. Gallen und Appenzell** ein analoges
Verzeichnis unserer bisanhin bekannten heimischen Käfer

gefolgt ist.

Die bescheidenen Arbeiten, welche sowohl bei
Naturfreunden im allgemeinen, als auch speciell bei unsern
schweizerischen Fachmännern eine freundliche Aufnahme gefunden,

waren allerdings noch sehr lückenhaft, nach allen Seiten hin

vervollständigungsbedürftig ; ich hoffte jedoch, gerade durch

derartige Publikationen mehrseitige Unterstützung und neues

* Vergl. 1869/70 pag. 51—146.
** Vergl. 1870/71 pag. 41—249.
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Material zu gewinnen, um an Hand von diesem die grossen
Lücken einer erst begonnenen Arbeit nach und nach immer
mehr auszufüllen, durch kleinere oder grössere Nachträge
das Ganze zu verbessern und zu vervollständigen.

Dass der gehoffte Zweck wenigstens teilweise erzielt

wurde, beweist, dass es mir nach ca. 6 Jahren möglich war,
einen ziemlich reichhaltigen Nachtrag zu dem Verzeichnis

unserer Schmetterlinge* auszuarbeiten und ihm schon ein Jahr

später einen nicht unbedeutenden Nachtrag der begonnenen

Coleopteren-Fauna ** folgen zu lassen.

Seit jener Zeit war ich unablässig bestrebt, auf beiden

Gebieten durch ausgedehnte Beobachtungen weiter zu

arbeiten, und namentlich bemühte ich mich, bei der so

ausserordentlich mannigfaltigen Käferwelt die kleinern Repräsentanten

der sehr umfangreichen Familien der Staphyliniden
und Curculionen möglichst auszuforschen und zu sammeln, da

gerade diese Familien im Verhältnisse zu den übrigen Gruppen
der Coleopteren in der frühem Aufzählung am schwächsten

vertreten sind. Im weitern widmete ich besondere Aufmerksamkeit

den kleinern Formen aus den artenreichen Familien der

Carabiden und Chrysomeliden und habe auch hievon manche

Repräsentanten erbeutet, welche in der bisherigen Zusammenstellung

fehlten. Dass auch noch andere Gruppen infolge
vielseitiger Beobachtungen an Zahl und Umfang nicht
unbedeutend zugenommen, brauche ich nicht eigens hervorzuheben;

es ist dies am deutlichsten ersichtlich aus der

nachstehenden Aufzählung selbst.

Hinsichtlich der Unterstützung bei vorliegendem Nachtrage

habe ich in erster Linie der Herren J. Müller, Dessi-

* Vergl. 1875/76 pag. 54—139.
** Vergl. 1876/77 pag. 455—526.
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nateur, z. Z. in Amrisweil, Dr. Kubli in Grabs und
Reallehrer Meister, ehemals Lehrer an der Taubstummenanstalt

in St. Gallen, zu gedenken, denen ich anmit meinen
verbindlichsten Dank ausspreche. Wohl die wichtigste Beihülfe
erhielt ich durch Herrn J.Müller; derselbe unternahm
verschiedene Exkursionen in die Appenzeller Berge und brachte

infolge dessen manchen Alpenbewohner mit zurück, welcher
dem frühern Verzeichnisse noch fehlt; er sammelte ferner
in der Umgegend der Stadt St. Gallen, ebenso während

einigen Jahren bei Degersheim, bei Müllheim und Amrisweil

mit grossem Erfolg und hat mir durch seine

reichhaltige Ausbeute manche neue Art für unsere Fauna geliefert.

Allerdings gehören die beiden letztgenannten Ortschaften dem

obern Thurgau an; allein da dieselben in nicht zu grosser
Entfernung von unserer Grenze liegen, habe ich mir erlaubt,
die von dorther stammenden Beobachtungen ebenfalls hier
aufzuführen. Der zweite der Genannten, Herr Dr. Kubli,
der sich schon längst eifrig mit dem Sammeln von Käfern
in der Gegend von Grabs und den umliegenden Alpen be-

fasst, übermittelte mir ein ausführliches Verzeichnis seiner in
den letzten Jahren gemachten Beobachtungen, durch welches

nachstehende Aufzählung in jeder Hinsicht bedeutend an

Wert gewonnen hat. Von Herrn Reallehrer Meister erhielt
ich seinerzeit ein schriftliches Verzeichnis über Coleopteren,
welche von ihm in der Umgegend von St. Gallen gesammelt

wurden; selbiges enthielt nebst vielen gewöhnlichem Arten
verschiedene Seltenheiten und trug wesentlich dazu bei, die

nachstehende Aufzählung um manchen wertvollen Zusatz zu

vermehren.

Vereinzelte Beobachtungen und Notizen habe ich auch
den Herren Reallehrer Meli in Sargans, Pfarrer Eugster in
Dussnang, dem verstorbenen Hrn. Pestalozzi-Hirzel in Zürich,
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sowie einigen Schülern zu verdanken ; es wird mir angenehm
sein, wenn dieselben das Gegebene dem Zweck entsprechend
verwendet finden und mich auch ferner mit dergleichen
Mitteilungen erfreuen.

Anschliessend habe ich noch einer indirekten
Unterstützung zu erwähnen, welche für den vorliegenden Nachtrag
von wesentlicher Bedeutung gewesen ist. Herr Dr. Stierlin
in Schaffhausen hat mir nämlich eine grosse Partie richtig
bestimmter Originaltypen aus sämtlichen Familien zu äusserst

billigem Preis abgetreten, an Hand deren es mir eher möglich

war, meine Sammelobjekte genau zu determinieren. Die

erhaltenen Tiere waren meist dem Doublettenkasten,
teilweise aber auch seiner wertvollen Sammlung selbst

entnommen, und ich kann nicht umhin, anmit dem genannten
Herrn für seine Gefälligkeit meinen verbindlichsten Dank

auszusprechen.

In systematischer Hinsicht habe ich die Anordnung des

Catalogus Coleopterorum Europae von Marseul, welche meinen

frühern Arbeiten zu Grunde liegt, beibehalten; habe von

Synonymen nur die wichtigern, die in neuern Werken und

Katalogen noch gebraucht werden, beigesetzt und habe jene

Arten, welche in meiner frühern Aufzählung fehlten, somit
als neue hier aufgeführt werden, mit einem * bezeichnet.

Beiläufig sei nur bemerkt, dass es ca. 450 sind, wodurch die

Gesamtzahl der jetzt bekannten Arten unserer Käferfauna auf

etwas mehr als 1800 steigt. Nebst dem Fundort in
geographischer Beziehung habe ich auch diesmal, wo es mir

möglich war, die Erscheinungszeit so genau als möglich

angegeben, sowie über die Lebensweise, den Aufenthaltsort

etc., was thunlich, berichtet.
Und nun übergebe ich diesen zweiten Nachtrag den

geehrten Naturfreunden mit dem Bewusstsein, grosse Sorgfalt,
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viel Zeit und Mühe darauf verwendet zu haben, spreche nochmals

für sämtliche Unterstützung meinen verbindlichsten
Dank aus, bitte zugleich aber die eifrigen Sammler unseres

Gebietes, sich meines schon früher ausgesprochenen Wunsches

zu erinnern, durch Mitteilungen die noch immer offenen

Lücken unserer Fauna auszufüllen und das Ganze

vervollständigen zu helfen, damit es infolge vielseitiger Beobachtungen

bald nötig wird, einen weitern Nachtrag folgen zu

lassen.

Einstweilen möge dieser Nachtrag bei den Verehrern
der Insektenwelt eine so günstige Aufnahme finden, wie
meine frühern Arbeiten, und wenn derselbe auch von unsern
schweizerischen Fachmännern als kleiner Beitrag zur Gesamtfauna

unseres Vaterlandes bestens entgegengenommen würde,
so dürfte dies die beste und schönste Belohnung für all1

meine Mühe sein.

Farn. Cicindelides.

1. Cieindela Lin.
1. Germanica Lin. Im August 1887 fing ich 2 Exemplare

auf der Solitüde, Meister 1 Exemplar im Juni 81 im
Garten der Taubstummenanstalt. Bei der Station Salez im

September mehrfach auf einem spärlich mit Gras bewachsenen

Biet (Kubli).

Farn, Carabides.

Trib. Elaphridm.
1. Omophron Latr.

1. * Limbatum F. Traf ich im Juni 91 bei Steinàch am
See-Ufer im Sand.
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'<1. Flnplirus Fabr.
1. * Uliginosus F. Als Seltenheit bei Grabs an einem

Graben auf Schlammboden (Kubli).
2. Aureus L. (Littoralis Dej.). Im April und Juni 81

fand Meister je 1 Exemplar am Ufer der Sitter. Bei Müllheim

an der Thür nicht selten (Müller).

Trib. Carabidœ.

1. Xi'lti'ia Latr.
1. Brevicollis F. Im Juni 81 im Sitterwald am Ufer

der Sitter (Meister), ebenso im Juni 79 bei Degersbeim

(Müller).
2. * Jokirschii Sturm. Fand Müller im August 78 und

im August 81 auf der Meglisalp am Ufer von Bächen unter
Steinen.

3. Gyllenhali Schönh. Ebenfalls auf der Meglisalp 2 Exemplare

getroffen (Müller). In den Grabser Alpen sind die

Stammform und Var. arctica am Rande von Schnee unter
Steinen nicht selten (Kubli).

4. Castanea Dej. Desgleichen nicht selten in den Grabser

Alpen (Kubli).
3. Leistus FrJihl.

1. * Rufomarginatus Dft. Als Seltenheit bei Müllheim
a. d. Thür erbeutet (Müller).

2. Piceus Frohl. Auf den Höhen um Grabs bei 1000

Meter unter Steinen hie und da; Larve im Frühjahr an

Tannen herumlaufend (Kubli).

3. C'arabus Un.
1. Intricatus Lin. (Cyaneus F.) Im Frühjahr 78 bei

Sargans (Meli), ebenso bei Dussnang (Pfr. Eugster).
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2. Fabricii Pz. Müller brachte im Juli 80 2 Exemplare
von der Ebenalp. Auf den Grabser Alpen selten (Kubli).

3. Irregularis F. Im Dezember 80 sammelte Müller im
Sitterwald 5 Exemplare in faulen Stöcken.

4. Auronitens F. In der Umgegend von Degersheim öfters,
besonders aber in den Appenzeller Bergen sehr häufig getroffen

(Müller).
5. Convexus F. Im Frühjahr 85 auf der Solitüde in

einem morschen Baumstock (Müller).
6. Sylvestris F. Einige Exemplare der Yar. alpinus

erhielt ich durch Pestalozzi-Hirzel aus dem Calfeuserthal.

4. Calosoma Web.

1. Inquisitor Lin. Fand ich als einzelne Seltenheit im

Frühjahr 82 im Sitterwald auf Gebüsch.

Trib. Dromidae.

1. Drominüi lion.
1. * Melanocephalus Dej. Diese seltenere Art erbeutete

Müller im März 80 bei Amrisweil unter einem alten Stock.

2. * Sigma Dej. Im März 81 auf der Solitüde in einem

morschen Tannenstumpf (Müller).

3. Metabletus Schmidt.
1. * Truncatellus L. Fand ich im Juni 87 im Sitterwald

unter Laub.
3. Lebia Latr.

1. * Cyanocephala L. Am Rosenberg im Juli 81 unter
Steinen (Meister).

2. Crux minor L. Im Mai 90 traf ich das Tierchen im
Martinstobel unter Laub.
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Trib. Scaritidae.

1. Clivina Lntr.
1. Fossor L. Die Var. collaris fand Müller im Juli 81

im Sitterwald am Ufer der Sitter.

2. IlvNcIiirins Bon.

1. * Substriatus Duft. Als Seltenheit im Oktober 79 bei

Grabs (Kubli).
2. * Laeviusculus Putz (Semistriatus Dej.) Im Juni 86

im Sitterwald an der Sitter.

Trib. Chlaenidae.

I. lioricera Latr.
1. Pilicornis F. Öfters im Frühjahr im Hagenbuchwald;

ebenso bei Müllheim (Müller).

2. Panagseus Latr.
1. Quadripustulatus Sturm. Im Februar 80 bei Degers-

heim am Fuss eines Baumes mehrere Exemplare (Müller);
bei St. Gallen seltener, dagegen bei Müllbeim häufig (Müller).

3. Chilenin« Bon.
1. Nigricornis F. In der Umgegend von St. Gallen erst

einmal erbeutet (Müller).
2. Holosericeus Payk. Durch einen Schüler im Juni 81

von Buchs am Rhein erhalten.

Trib. Stomidae.

1. Brosen« P/.
1. Cephalotes L. Bei Grabs ein Exemplar im Hause

getroffen (Kubli).
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Trib. Harpalidae.
1. Aiiisodactylus Dej.

1. * Nemorivagus Dft. Zur selben Zeit wie Binotatus, aber

weniger häufig bei St. Gallen.

ä. Harpalus Dej.
1 * Monticola Dej. (Obscurus F.) Im Frühjahr 82 am

Weg von Ragaz zum Bad Pfäfers unter Steinen.

2. * Azureus Dej. Fand ich im Juni 86 im Martinstobel

unter Steinen.

3. * Subcordatus Dej. (Rupicola St.). Im Mai 1890 traf
ich das Tierchen bei Steinach.

4. Puncticollis Payk. Bei Balgach im Juli 73 1 Exemplar

erbeutet (Kubli).
5. * Signaticornis Dej. Als einzelne Seltenheit im

September 90 bei der Station Mörschwil.
6. * Calceatus Duft. Im Juni 84 fand ich 1 Exemplar

auf der Solitüde unter Steinen.

7. * Ignavus Duft. (Honestus And.). Meister traf diese

Art im April 81 im Sitterwald.
8. * Luteicornis Duft. Fand ich als Seltenheit im April 82

auf der Solitüde unter Steinen.

9. * Quadripunctatus Dej. Durch einen Schüler im Juni 81

von Ragaz erhalten.
10. Tardus Gxjll. Nach Angabe von Dr. Kubli bei Grabs

nicht selten.

3. Steiiolopluis Dej.
1. * Vespertinus Ranz. Im Mai 81 bei Amris weil (Müller).

4. A oupalpus ïuitr.
1. * Consputus Duft. Als einzelne Seltenheit im Mai 85

^ei der Station Mörschwil.
21
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Trib. Feronidœ.

1. Pœcilus Kon.
1. * Versicolor St. Zwei Exemplare im Sommer 90 in

der Umgegend von St. Gallen gesammelt (Müller).

2. Argutor Meg.

1. * Diligens St. Im März 82 fand Müller mehrere Exemplare

auf der Berneck unter Laub.

3. PteroMticliiiM lton.
1. Maura Duft. Im August 90 auf der Ebenalp erbeutet

(Müller).
2. * Jurinei Pom. Erhielt ich durch Pestalozzi - Hirzel

aus dem Calfeuserthal.

3. Multipunctata Dej. Findet sich auch in den Grabser

Alpen, aber nicht häufig (Kubli).
4. Fasciatopunctata Creutz. Bei Grabs in einer

Waldschlucht unter nassem Moos mehrere Exemplare (Kubli).

4. Hajitodrrus Cliand.

1. Spadicea Dej. Brachte Müller im August 89 vom

Säntis, später fand er das Tierchen auch bei St. Gallen.

5. Aiiiara Zimiii.
1. * Spreta Zimm. Durch einen Schüler vom Calanda

erhalten.

2. * Curta Dej. Fand ich als Seltenheit im Juni 81 auf
der Solitüde unter Steinen.

3. * Montivaga St. Bei Müllheini im April 86 als seltene

Art erbeutet (Müller).
4. * Similata Gyll. Im Mai 90 im Hagenbuchwald unter

Steinen.
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6. Triaena Ziniiii.
1. * Plebeja Gyll. 1 Exemplar erbeutete icb im Juni 81

im Martinstobel.

7. Itraily tus Stepli.
1. * Apricaria Payk. Erst einmal gefunden im Juli 79

auf der Solitude.

8. Aiicliomciiiis Bon.
1. * Oblongus Sturm. Fand ich im Juni 83 im Sitterwald

unter Laub.
9. Agonnni Bon.

1. Viduus Erichs. Im April 80 im Sitterwald unter
Steinen (Meister).

Trib. Pogonidse.

Patrolms Dej.
1. Excavatus Payk. Auf der Ebenalp 1515 M. ü. M. im

August 90 öfters getroffen (Müller).

Trib. Trechidae.

1. Treclms Clairv.
1. * Lsevipennis Heer. Erhielt ich durch einen Schüler

vom Calanda. Müller fand im August 90 mehrere Exemplare
auf der Ebenalp.

2. * Palpalis Dej. Nebst Minutus und Obtusus im März 86

bei Müllheim (Müller).

2. Tacliypn* Bac.
1. * Pallipes Bei Buchs am Rhein nicht selten (Kubli).

3. Bembidium Batr.
(Bembidium i. sp.)

1. Foraminosum Sturm. Meister fand das Tierchen im
Juni 81 im Sitterwald am Sitterufer.
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2. * Punctulatum Drap. (Aerosum Heer). Im Juli 86 bei

Müllheim (Müller).
(Leja Dej.)

3. Bipunctatum L. Durch Hrn. Müller im August 81

am Ohrle, auf der Meglisalp und Messmeralp erbeutet.

4. * Pygmaeum F. (Chalcopterum Dej.) Im Mai 81 auf
der Solitüde unter Steinen getroffen (Müller).

5. * Glaciale Heer. 3 Exemplare im August 85 am Ohrle

(Müller). In den Grabser Alpen selten (Kubli).
6. * Pusillum Gyll. (Minimum F.). Fand ich im Juni 89

im Martinstobel an der Goldach.

7. * Doris Panz. Als Seltenheit im Juni 82 im Sitter-
wald am Ufer der Sitter.

(Peryphus Dej.)

8. Ruficorne Sturm. Müller traf das Tierchen im August 89

am Säntis.

9. * Decorum Panz. Im Oktober 78 bei Degersheim
beobachtet, 1890 auch bei St. Gallen (Müller).

10. * Monticola Redt. (Fuscicorne Dej). Diese seltene Art
fand Meister im Juni 81 am Sitter-Ufer; ebenso Müller.

11. * Tibiale Duft. Müller und Meister erbeuteten das

Tierchen im Frühjahr 81 an der Sitter und an der Goldach.

12. Tricolor F. Im Frühling am Ufer der Sitter häufig

(Müller).
13. * Scapulare Dej. (Ripicola Dft.) Im Februar 81 als

Seltenheit am Ufer der Sitter getroffen.
14. * Obsoletum Dej. Fand ich im Juli 86 im Martinstobel

an der Goldach.

15. * Andres F. (Cruciatum Dej.) Im Februar 81 an

der Sitter (Müller).
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(Notaphus Deg.)

16. * Varium Ol. (Ustulatum Dej.) Müller fand im März 81

mehrere Exemplare im Garten unter Schutt.

(Philochthus Steph.)

17. * Guttula F. Als Seltenheit im Frühjahr 90 bei

St. Gallen (Müller).
18. * Obtusum Sturm. Im Frühjahr 81 im Sitterwald an

der Sitter gefunden. Müller sammelte diese Art auch um
St. Gallen, ebenso im April 78 bei Degersheim.

19. * Biguttatum F. (Guttula Redt.) Traf ich im April 86

im Hagebuchwald.
(Ocys Steph.)

20. * Quinquestriatum Gyll. (Pumilio Heer). Als Seltenheit

im Juni 90 bei Steinach am See.

Tachys I>ej.
1. * Nana Gyll. Am Rosenberg unter Baumrinde im

November 81 (Meister). Bei Degersheim sammelte Müller im

März 80 4 Exemplare unter Buchenrinde.
2. * Quadrisignata Duft. Fand ich im April 82 im

Martinstobel an der Goldach.

3. * Bistriata Duft. Meist im Frühling nicht selten am

Ufer von Bächen im Sand, unter Moos, Steinen etc.

Fam. Hydrocanthares.

Trib. Dytiscidae.

1. I>ytiscus liin.
1. * Punctulatus F. 1 Exemplar, früher für Marginalis

gehalten, stammt aus unserer Gegend (Müller).

2. Ilybius Erich.
1. Fenestratus F. Bei Müllheim in der Thür (Müller).
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3. Agabus Iieach.
1. * Femoralis Pk. Diese seltenere Art fing ich im Juli 78

im sogenannten Burgweiher bei Brüggen.
2. Sturmii Gyll. Im März 89 bei Degersheim in einem

kleinen Teiche gefangen (Müller).

4. Ilydroporus Clairv.
1. * Unistriatus Schrk. (Parvulus Payk.) Im Burgweiher

bei Brüggen, Juli 78.

2. Bilineatus Sturm. Im April 86 mehrere Exemplare
bei Müllheim an der Thür gesammelt (Müller).

3. * Davisii Curt. Von Müller im Juli 78 im Necker

(Toggenburg) gefangen.
4. * Assimilis Gyll. (Sanmarkii Sahlb.) Fing ich im

Juni 87 in einem kleinen Teich auf dem Rosenberg.
5. Rufifrons Duft. Nebst Planus F. im April 78 bei

Degersheim (Müller).
6. * Marginatus Duft. Im Juli 76 fing ich 1 Exemplar

bei Mörschwil in einem kleinen Bache.

7. * Victor Aubê. Das seltene Tierchen erbeutete Meister

im Juni 81 im Dreilindenweiher.

5. IIni i plus l.atr.
1. * Lineatus Aubé. Fand ich im August 86 bei Glug-

geien in einem kleinen Teich.
2. * Fulvus F. (Ferrugineus Gyll.) Im Juli 89 bei

Dreilinden im alten Mannenweiher. Müller beobachtete diese Art
auch bei Degersheim.

<». Ciiemidotns III.
1. * Caesus Duft. Im August 90 bei Steinach am See.
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Fain. Palpicornes.

Trib. Hydrophilidae.

1. Liinmebius Leach.
1. * Truncatellus Thun. Ebenfalls im August 90 bei

Steinach am See.

2. Helopliorus Fabr.
1. * Nubilus F. Das ziemlich seltene Tierchen fing ich im

Juli 78 im Burgweiher bei Brüggen.
2. * Nanus Sturm. Im April 86 bei Müllheim (Müller).

3. Hydroeluim Germ.
1. * Carinatus Germ. Im Juli 86 bei Horn in einem

Wassergraben.

4. IIydi'îeila Kng.
1. * Flavipes Sturm. Als Seltenheit bei Grabs im

Oktober 79 (Kubli).
2. * Sieboldi Bosh. Auch diese Art fand Dr. Kubli einmal

bei Grabs.

Trib. Sphaerididae.

1. Cercyon I«'acli.
1. Obsoletum Gißt. Meister fand das Tierchen im April 81

am Rosenberg, Müller ebenso bei Degersheim und noch im

August 90 auf der Ebenalp.
2. Hœmorrhoum Gyll. Erbeutete ich im April 82 an

der Sitter unter Laub.

3. * Quisquilium L. Als einzelne Seltenheit im Juli 81

bei St. Gallen (Müller).
4. * Pygmaeum III. Mehrere Exemplare im Juli 78 bei

Degersheim (Müller).
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5. * Laterale Steph. Bei Degersheim 2 Exemplare im
Oktober 78 (Müller).

Si. llegasternum iliils.
1. Obscurum Msh. (Boletophagum Er.) Müller fand das

Tierchen im Oktober 78 bei Degersheim, im Mai 81 auch

in der Umgegend von St. Gallen.

3. Cryptopleurum Mnls.
1. * Atomarium F. Im Frühjahr 81 am Rosenberg im Mist

getroffen. Auch Müller fand diese Art bei St. Gallen und

im August 81 noch auf der Ebenalp 1515 M. ü. M.

Fam. Staphylinides.

Trib. Aleocharidœ.

1. Autalia Stcpli.
1. * Impressa Ol. Im Oktober 83 bei St. Gallen mehrere

Exemplare in Schwämmen (Müller).
2. * Rivularis Gr. In der Umgegend von St. Gallen im

Frühling hie und da; im Mist und unter Steinen.

Si. Falagria Leaeli.

1. * Sulcata PJc. Fand ich im Juli 81 im Sitterwald
unter Laub; Müller ebenso bei Müllheim.

2. * Nigra Grav. Im Mai 84 im Schaugentobel bei einem

Ameisenhaufen. Bei Müllheim öfters (Müller).

3. Itolitocliai-a Maiinlt.
1. * Lunulata Pk. Bei St. Gallen meist im Herbst in

Schwämmen hie und da.

2. * Bella Mark. Im Juni 81 auf der Solitüde in einem

Baumschwamm (Müller).
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3. * Obliqua Er. Bei St. Fiden im April 82 in einem

Baumschwamm, bei Degersheim unter Buchenrinde (Müller).

4. Ocalea Er.
1. * Badia Er. Als Seltenheit im September 81 im

Martinstobel an der Goldach.

5. Aleochara Grav.
1. Rufipennis Er. Bei Degersheim im Februar 80 am

Fuss eines Baumes (Müller).
2. * Tristis Gr. Fand ich im Juni 87 hei Guggeien

an Mist.
3. * Bipunctata Gr. Im August 89 bei Notkersegg

an Mist.
4. * Lanuginosa Gr. Unten am Kapfwald fand ich im

Juli 87 1 Exemplar unter Laub; Müller 2 Exemplare an Ex-
crementen.

5. * Mœrens Gyll. Bei St. Gallen als Seltenheit im Juli 81

an Pferdemist (Müller).
6. * Nitida Gr. Erbeutete ich im Juni 91 bei der Station

Mörschwil.
6. Eoiiiecltnsa Grav.

1. * Strumosa Gr. Durch Reallehrer Meli aus der

Gegend von Sargans erhalten.

7. Atemeles Dill.
1. * Emarginatus Gr. Im Mai 86 auf der Berneck in

einem Ameisenhaufen.

8. Myrmedonia Erich.
1. Collaris Payk. Im Juni 92 bei Buchs am Rhein ge-

kätschert (Kubli).
2. * Cognata Mark. Bei Müllheim unter Steinen (Müller).
3. * Limbata Er. Fand ich als Seltenheit im April 86
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im Sitterwald unter Laub; Müller bei Müllheim unter einem

Steinhaufen.
9. Tachyusa Erich.

1. * Balteata Er. (Flavocincta Heer). Im Martinstobel

an der Goldach im Mai 81.

2. Constricta Er. Bei Grabs im Frühjahr auf Schlammboden

häufig (Kubli).

1(1. Oxypoda Hann Ii.
1. * Luteipennis Er. Begegnete mir im Mai 90 bei der

Station Mörschwil unter Laub.
2. * Alternans Gr. In der Umgegend von St. Gallen

meist im Herbst in Wäldern an Pilzen nicht selten.

11. Homalota Kamill.
1. * Gracilicornis Er. Im April und Juni 81 bei St. Gallen

im Flug gefangen (Müller).
2. * Pavens Er. Im Juni 81 auf der Solitüde in einem

Baumschwamm, später auch bei Degersheim (Müller).
3. * Luteipes Er. Bei Degersheim im März 80 (Müller).
4. * Aequata Er. Ebenfalls bei Degersheim im Oktober 78

(Müller).
5. Angustula Er. Im Sommer 81 in der Umgegend von

St. Gallen (Müller).
6. * Anceps Er. (Angularis Heer). Im Mai 86 im Sitterwald

in einem Ameisenhaufen.
7. * Merdaria Thom. (Pertyi Heer). Fand ich im

September 91 im Hagebuchwald an Pilzen ; Müller ebenso bei

Degersheim.
8. * Nigritula Thom. (Pubescens Heer). Erbeutete ich

im August 91 auf der Berneck an Mist.
9. * Longicornis Er. Im Sommer hie und da in Wäldern

in Schwämmen.
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10. * Lividipennis Er. Im Nendorf an einem Kehrichthaufen

im August 89.

11. * Celata Er. Bei Degersheim im Juli 71 erbeutet

(Müller).
12. * Fungi Er. Fand ich im Juli 82 im Sitterwald in

Schwämmen.
13. Phlceopora Erich.

1. * Corticalis Er. Als Seltenheit im Juli 83 im Martinstobel

unter Eichenrinde.

IS. hyropluvna .HannIi.
1. Pulchella Ileer. Meister sammelte das Tierchen im

September 80 im Sitterwald in Pilzen.
2. * Affinis Mannh. Im Juli 82 im Freudenbergwald

in Pilzen.
3. * Nana Mannh. Hie und da im Juli und August in

Wäldern in Pilzen.
4. * Strictula Er. (Lœvigata Heer). Erbeutete ich im

August 84 im Sitterwald in einem Schwämme.

Trib. Tachyporidae.

1. Hypocyptiiüi Maimh.
1. * Longicornis Mannh. Im Sommer in Wäldern nicht

selten, unter Laub, im Gras etc.

3. Tachinns («rav.
1. * Proximus Kr. Im Oktober 83 auf der Solitüde

2 Exemplare in faulen Schwämmen (Müller).
2. * Subterraneus Gr. Im Frühling um St. Gallen hie

und da an Kehricht, in Schwämmen etc. Bei Degersheim
an Aas (Müller).

3. * Fimetarius Gr. Von Meister im Juli 81 am Rosenberg

an Dünger gefunden.
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3. Tachypoms (ïrav.
1. * Hypnorum F. Im Juli 80 einige Exemplare im Sitter-

wald unter Laub (Meister).
2. * Ruficollis Gr. (Pisciformis Heer). Als Seltenheit

(April 82) im Martinstobel im Moos.

4. Boletoliins Leacli.
1. * Cingulatus Mannh. Torfmoor bei Hagenweil im

März 80 unter einem faulen Stock (Müller).
2. * Atricapillus F. Traf ich im September 90 im

Hagebuchwald in Pilzen. Bei Grabs nicht selten (Kubli).
3. * Lunulatus L. Im Oktober 78 bei Degersheim in

Schwämmen (Müller).
4. Trinotatus Er. Um St. Gallen im Juni 81 inSchwämmen

mehrfach erbeutet. Im September 78 auch bei Degersheim

(Müller).
5. * Pygmaeus Er. Im ersten Frühling und im Herbst

bei St. Gallen in Schwämmen nicht selten. Ebenso bei

Degersheim (Müller).

5. lljretoporns IInun Ii.
1. * Longulus Mannh. Fand ich im März 79 im Sitter-

wald unter Laub, Müller ebenso bei Amrisweil unter einem

faulen Stock.

2. * Splendidus Mannh. Bei St. Gallen als Seltenheit

einmal erbeutet (Müller).

Trib. Staphylinidae.
1. <|uedius Steph.

1. * Dilatatus F. Im August 90 bei Peter und Paul am

Waldrand im Fluge gefangen.
2. * Xanthopus Er. Als Seltenheit im Juli 83 im

Hagebuchwald unter Laub.



333

3. * Brevis Er. Bei Grabs im Juli 92 bei Form, fuligi-
nosa zwei Exemplare getroffen (Kubli).

4. * Montivagus Heer. Fand ich im Juni 86 auf der

Solitüde unter Steinen.

5. Impressus Panz. Meist im Frühjahr um St. Gallen

nicht selten an Kehricht, Dünger etc. Ebenso bei Degers-
heim und Miillheim am Fusse von Bäumen (Müller).

6. Molochinus Gr. Im März 82 bei St. Fiden, im März 89

bei Müllheim (Müller).
7. Fuiiginosus Gr. Im ersten Frühling an Bachufern,

unter Steinen hie und da.

8. Tristis Gr. Im Dezember 82 bei St. Fiden, im März 86

bei Müllheim am Fusse von Bäumen (Müller). Bei Grabs

nicht selten (Kubli).
9. * Ochropterus Er. Durch Pestalozzi-Hirzel aus dem

Calfeuserthal erhalten.
10. Attenuatus Gyll. Bei St. Gallen im Frühjahr auf

Ackerfeldern nicht selten.

â. St a ]> Ii y Ii il il* Un.
1. * Fulvipes Scop. Im April und Mai 92 um Grabs

unter Steinen getroffen (Kubli).
2. Erythropterus L. Bei Grabs unter Steinen im Frühjahr

nicht selten (Kubli).
3. Fossor Scop. Nicht häufig bei Grabs, scheint aber

nur in der Hügelregion vorzukommen (700—800 Meter), im
Thale nirgends (Kubli).

3. Ocypns Step Ii.

1. Fulvipennis Er. Im Sommer 88 bei Müllheim (Müller).
2. Morio Grav. Im April 82 bei St. Gallen; bei Müllheim

öfters gefunden (Müller).
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4. IMiiloiithiis Leach.

1. * Cyanipennis F. Meister fand das Tierchen im August 81

im Sitterwald.
2. * Nitidus F. Auf der Ebenalp öfters in frischem Dünger

(Müller).
3. * Decorus Grav. Im Mai 89 im Hagebuchwald unter

Laub.
4. Marginatus F. Auf der Ebenalp im Dünger häufig

(Müller).
5. * Umbratilis Gr. Im Oktober 78 bei Degersheim, im

April 81 bei St. Gallen (Müller).
6. * Fimetarius Gr. Bei St. Georgen traf ich 1 Exemplar

im Juli 81 an Dünger.
7. * Sordidus Gr. Bei Degersheim im März 80 als Seltenheit

erbeutet (Müller).
8. * Sanguinolentus Gr. Im Juni 81 im Sitterwald an Mist.

9. * Opacus Gyll. (Varians Kr.) Fand ich im April 90

auf der Solitüde. Auf der Ebenalp im August 90 mehrere

Exemplare gesammelt (Müller).
10. * Corvinus Er. Im März 80 bei Amrisweil (Müller).
11. * Discoideus Gr. Im Martinstobel im April 81 unterMist.

12. * Nigritulus Gr. (Aterrimus Heer). Hie und da, meist

im Sommer auf Äckern, am Fusse der Bäume.

5. XaiitholiiiiiM Scrv.
1. Glabratus Gr. Traf ich im Juni 84 im Sitterwald an

der Sitter.
2. Ochraceus Gyll. Im Juli und August an feuchten

Orten unter Steinen, Laub etc. nicht gar selten.

3. * Fulgidus F. MeistererbeutetedasTierchenimApril81
im Sitterwald.
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6. Lieptaciims Erich.
1. * Batychrus Gyll. Am Rosenberg im August 81 unter

Steinen (Meister).

7. Btaptolimis Kraatz.
1. * Alternansör. Auch diese Art fing Meister bei St.Gallen.

8. Otliins Steph.

1. Fulvipennis F. Im Mai 78 bei Degersbeim, im Mai 84

bei St. Gallen (Müller).
2. * Lapidicola Kiesw. Nach Angabe von Bugnion auf

dem Leistkamm (Fauna col. helv. p. 93).

Trib. Psederidae.

1. Eathrobium Grav.
1. * Brunnipes F. Fing ich im Juni 91 am Rand des

Kreuzweihers auf Dreilinden.

2. Multipunctatum Gr, Um St. Gallen nicht selten,
meist im Frühjahr an Waldrändern unter Moos, Laub etc.

Noch auf der Ebenalp unter Steinen (Müller).
3. * Longulum Gr. Im Februar 81 bei Amrisweil, im

März 82 bei St. Fiden (Müller).

ä. Stilieiis latr.
1. * Subtilis Er. Als Seltenheit im April 89 bei Müllheim

unter Steinen (Müller).
2. * Affinis Er. Traf ich im August 90 im Hagebuchwald

unter Laub.

3. Orbiculatus Er. Meister fing das Tierchen im April 81

im Sitterwald, Müller ebenso im Frühjahr 79 und 80 bei
Degersheim unter Laub, ferner bei Amrisweil am Fusse von
Bäumen. Auch bei Grabs, aber selten (Kubli).
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3. Scopaeus Erich.
1. * Lœvigatus Gyll. (Exiguus Heer). Erbeutete ich im

Juli 78 im Martinstobel an der Goldach.

4. liitliocharis Lac.
1. * Ochracea Gr. Im August 90 bei Neudorf an Kehricht.

5. Paedem» Grav.
1. * Littoralis Gr. Um St. Gallen nicht gar selten, an

Waldrändern, an Bachnfern, unter Laub.

2. Limnophilus Er. Bei Degersheim, Amrisweil und Müllheim

gefunden (Müller). Bei Grabs mit der vorigen Art nicht
selten am Fuss der Bäume (Kubli).

Trib. Stenidse.

1. Dianous Curt.
1. * Cœrulescens Gyll. Fand ich als Seltenheit im Juli 78

im Martinstobel an der Goldach. Dr. Kubli sammelte einige

Exemplare bei Grabs im Moos an einem Wehr.

ü. Stenn* I.atr.
1. * Speculator Lac. (Clavicornis Scop.). Hie und da,

meist im Frühjahr am Fusse von Obstbäumen.

2. Bipunctatus Er. Bei St. Gallen 1 Pärchen im April 81

im Garten (Müller).
3. * Longipes Heer. Am Ufer der Sitter einmal gefunden.
4. * Pusillus Er. Im März 80 als Seltenheit bei Degersheim

erbeutet (Müller).
5. Providus Er. Um St. Gallen nicht selten, meist am

Fusse von Obstbäumen. Ebenso bei Degersheim und Müllheim

(Müller) und auch bei Grabs (Kubli).
6. Atratulus Er. Im März 80 bei Degersheim unter

trockenem Mist (Müller).
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7. * Humiiis Er. Bei St. Gallen ziemlich selten, im Frühjahr

am Fusse von Bäumen. Ebenso bei Müllheim (Müller).
Bei Grabs nicht selten (Kubli).

8. Circularis Gr. In der Umgegend von Grabs nicht
selten (Kubli).

9. * Nigritulus Gyll. Im März 82 bei St. Fiden in einem

Garten unter Steinen (Müller).
10. Unicolor Er. Auch diese Art ist nicht selten bei

Grabs (Kubli).
11. * Binotatus L. Traf ich im Mai 80 mehrfach im

Sitterwald an der Sitter.
12. * Rusticus Er. Als Seltenheit im Februar 81 bei

bei Amrisweil am Fuss eines Baumes erbeutet (Müller).
13. * Flavipes Er. Fand ich im Mai 84 im Hagebuchwald

im Gras. Bei Grabs hie und da (Kubli).
14. * Palustris Er. Nach Angabe von Dr. Kubli um

Grabs nicht selten.

15. Filum Er. Im Mai 79 bei Degersheim, im August 82

bei Amrisweil (Müller). •

16. Tarsalis L. Im Frühjahr in der Umgegend von
St. Gallen an Waldsäumen, sowie in Gärten nicht gar selten.

17. Oculatus Gr. Um St. Gallen meist im Herbst hie

und da an Waldrändern im Gras und unter Steinen.

18. Cicindeloides Gr. Ebenfalls nicht gar selten zutreffen,

an gleichen Orten, aber im Frühjahr. Häufig bei Grabs (Kubli).
19. Latifrons Er. Bei St. Gallen im März 80 unter Steinen

2 Exemplare erbeutet (Müller). Bei Grabs nicht selten (Kubli).

Trib. Oxytelidse.
1. Bledins Steph.

1. * Opacus Block. An Sommerabenden auf Feldern und

Wiesen in Menge fliegend.
22
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2. * Subterraneus Er. Im Sommer 86 bei Müllheim (Müller).
3. * Fracticornis Ray/r. Als Seltenheit bei Müllheim (Müller).
4. * Longulus Er. Fand Müller im Frühjahr 80 in der

Umgegend von St. Gallen.

5. Erraticus Er. Bei Müllheim öfters gesammelt (Müller).
6. * Crassicollis Lac. Im Juli 73 bei Balgach 1 Exemplar

(Kubli).
7. * Dissimilis Er. Kommt bei Grabs vor, aber selten

(Kubli).
2. Platystethns Mannli.

1. * Cornutus Gr. Traf ich im Juni 90 auf der Berneck

an Mist.

2. Morsitans Paylc. Meister sammelte 2 Exemplare im

April 81 am Rosenberg; Müller ein solches bei Degersheim.

3. Oxytelns Grav.
1. * Piceus L. (Humiiis Heer). Zur selben Zeit und an

ähnlichen Orten wie Rugosus, aber seltener.

2. * Inustus Gr. Um St. Gallen im Frühjahr hie und

da an Baumstämmen.

4. Tro<>'<>g>hIa>UH Jlaimli.
1. * Riparius Lac.. Fand ich im Mai 79 im Martinstobel

an der Goldach.

Trib. Omalidce.

1. Aiitho|>Sia»'iiH Grav.
1. * Alpestris Heer. Im Juli 81 auf der Ebenalp

(Müller).
2. * Caraboides L. Nicht selten bei St. Gallen, im Mai

und Juni auf Gebüsch.

3. * Testaceus Gr. Fand Müller im Mai 78 bei Degersheim

unter Buchenholz.
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2. Liesteva Latr.
1. * Bicolor F. Im August 81 an der Sitter unter Steinen

gefunden.
2. * Pubescens Mannh. Bei St. Gallen im Juni 81 von

blühendem Flieder geklopft (Müller).

3. Omalium («rav.
1. * Caesum Gr. Meister traf das Tierchen im April 81

im Sitterwald auf Blüten.
2. * Planum Payk. Auch diese Art erbeutete Meister im

April 81, am Rosenberg unter Rinde.

3. * Concinnum Er. Fand ich als Seltenheit im Oktober 89

bei Neudorf an einer Mauer.

4. * Testaceum Er. Bei Degersheim im Februar 80 im
Keller an Eierschalen getroffen (Müller).

4. AntlioMnm Stepli.
1. * Abdominale Ol. Um St. Gallen hie und da, meist

im Mai und Juni auf Blüten und Gebüsch.

2. * Limbatum Er. Traf ich im Mai 87 auf Viburnum.

Trib. Proteinidse.

1. Proteiims l.iitr.
1. * Brachypterus Latr. (Lcevicollis Heer). Im

September 83 mehrere Exemplare in Schwämmen gefunden.

2. Megarthrus Stepli.
1. * Depressus Payk. Im August 81 am Rosenberg unter

Rinde getroffen (Meister).

Farn. Pselapliides.

1. Sîatrisiis Anl>é.

1. * Oculatus Aub. Bei Grabs vom Frühjahr bis Herbst
im Garten nicht selten, am Fuss eines Strauches unter Vinca
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und Convallaria majalis. Es ist viel lohnender, an solchen

Stellen die Erde und den Moder zu untersuchen (aber nur
an der Oberfläche), als Steine auszulegen ; findet man doch

oft 4—6 Exemplare in kurzer Zeit (Kubli).

2. Bryaxis Leach.
1. * Haematica Reich. Meist im Sommer in der Gegend

von Grabs hie und da an Bachufern (Kubli).
2. * Juncorum Leach. Bei St. Gallen im Dezember 82

unter Buchenrinde, bei Amrisweil im Februar 81 mehrere

Exemplare unter dürrem Gras (Müller). Bei Grabs im Riet

am Fusse der Bäume, aber nicht häufig (Kubli).
3. * Tristis Hampe. Bei Grabs in grosser Zahl an einem

Bachufer, das ganz spärlich bewachsen und von einer grossen
roten Ameise bewohnt war. Die Tierchen liefen den ganzen
Sommer und Herbst meist abends sehr zahlreich herum, im

Juli und August in copula. Die Stelle war kaum 1 Meter

gross, darüber hinaus auf genau gleichem Boden war nichts zu

finden (Kubli).
3. fiytliinus Leach.

1. * Clavicornis Panz. Als Seltenheit bei Grabs 1 Exemplar

in Moder (Kubli).
2. Bulbifer Reich. In der Umgegend von Grabs im

Sommer nicht selten (Kubli).
4. Claviger Preyssl.

1. Foveolatus Müll. Im Frühjahr 92 bei Grabs in grosser
Zahl am Rand einer sonnigen Hecke bei Las. flavus

getroffen, Ende April oft in copula (Kubli).

Fain. Scydraaenides.

1. Scy us Latr.
1. * Hirticollis III. Fand ich im Juli 90 bei Neudorf

an Kehricht.
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Farn. Clavicoriies.

Trib. Silphidse.

1. Ifecrophorns Fabr.
1. * Ruspator Er. Im Juli 78 bei Degersheim 2 Exemplare

an Aas gefunden (Müller).

£. Silp lia Iii it.
1. Nigrita Creutz. Mehrere Exemplare der Var. alpina

fand Müller auf der Widderalp.

3. Choleva katr.
1. * Agilis III. Im Mai 78 bei Degersheim an Aas

getroffen (Müller).
4. Catops Fayk.

1. * Tristis Pz. Erbeutete ich im April 81 im Sitterswald

an morschem Holz.

2. * Chrysomeloides Pz. Bei Degersheim im Mai 78 an

Aas gefunden (Müller).
3. * Watsoni Sp. (Fumatus H.) Müller traf 2 Exemplare

im Mai 81 in unserer Gegend an Knochen.

5. Colon Herbst.
1. * Serripes Sahlb. Im Juni 91 bei Guggeien am Waldrand

gekätschert.

Trib. Anisotomidse.

1. Anisotoma TU.

1. * Cinnamomea Pz. Bei Degersheim im Februar 80

1 Exemplar erbeutet (Müller).

2. * Badia Steph. Fand ich im Juni 87 im Martinstobel

an der Goldach.
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2. Agathid i um 111.

1. * Laevigatum Er. Als Seltenheit im Juli 90 auf der

Berneck unter Laub.

Trib. Trichopterygidae.

1. Trichopteryx Kirb.
1. * Brevipennis Er. Im Mai 81 bei St. Gallen an Knochen

(Müller).
2. Grandicollis Mannh. Um St. Gallen im Frühling hie

und da, an Mist, Kehricht etc.

Ü. I'lilium (*yll.
1. * Angustatum Erich. Im Juli 81 bei St. Gallen an

trockenem Pferdemist (Müller).

3. Ptenidiuin Erich.
1. * Pusillum Gijll. Auch diese Art fand Müller bei

St. Gallen an Pferdemist. Bei Grabs unter Pflanzennioder

nicht selten (Kubli).

Trib. Scaphididae.

1. Neap Ii id ium Oliv.
1. Quadrimaculatum Oliv. Meister traf das Tierchen im

Juli 81 im Sitterwald.

Trib. Histeridae.

1. II ister Ein.
1. * Carbonarius Hoffm. Fand ich im Juli 89 bei der

Station Mörschwil an Rindviehkot.
2. Merdarius Hoffm. Im Mai 79 bei Degersheim und

im April 80 bei Amrisweil (Müller).
3. * Stercorarius Hoffm. Um St. Gallen im Mai und

Juni hie und da auf Wiesen an Rindviehkot.
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4. Duodecimstriaius Schrk. Im Mai 81 am Rosenberg

gefunden (Meister).

2. <mn.ïJhoneus .lac.
1. Rotundatus III. Meister erbeutete 1 Exemplar im

April 81 bei Dreilinden an einem Buchenstock.

Trib. Phalacridae.

1. Phalaerus Payk.
1. * Substriatus Gyll. Das seltene Tierchen fand ich im

Mai 76 im Sitterwald auf Blüten.

2. Olibrus Erich.
1. * Liquidus Er. Bei St. Eiden im März 82 mehrfach

unter Rinde (Müller).
2. * Oblongus Er. Im August 79 im Martinstobel zwei

Exemplare unter Laub.

14. Stilbn« Seidl.
1. * Atomarius Lin. Als Seltenheit bei St. Gallen

erbeutet (Müller).
Trib. Nitidulidae.

1. Epursea Erich.
1. * Obsoleta F. Um St. Gallen nicht selten, im Frühjahr

an Eichen am ausfliessenden Saft.

2. * Pusilla III. Meister fand das Tierchen im Mai 80

im Sitterwald.
2. Aitidula Fabr.

1. * Rufipes L. (Obscurci F.). Bei Grabs im Frühjahr
an Knochen nicht selten (Kubli).

2. * Quadripustulata F. Auf der Berneck im Juni 86

an Aas.
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3. Meligethe» Stepli.
1. * Viduatus Sturm. Um St. Gallen nicht selten, im Mai

und Juni auf Spiraea.

2. * Erythropus Gyll. Zur selben Zeit ebenfalls in
unserer Gegend auf Blüten nicht selten.

3. * Brunnicornis Sturm. Im Mai 79 als Seltenheit bei

Degersheim erbeutet (Müller).

4. l'ocariiiiN Krida.

1. Ferrugineus F. Bei Grabs hie und da in Pilzen,
besonders im sogenannten Riesenbovist (Kubli).

5. Ips Fabr.

1. Quadripustulatus L. Müller fand das Tierchen im März 80

mehrfach bei Degersheim unter Buchenrinde.

6. Rliizopliagn* übst.
1. * Depressus F. Als Seltenheit einmal bei Müllheini

getroffen (Müller).
2. Ferrugineus Payk. Bei Degersheim im März 80 unter

Buchenrinde (Müller).
3. * Cribratus Gyll. Im März 82 1 Exemplar bei St. Fiden

erbeutet.

4. * Paralielocollis Gyll. Im Mai 81 mehrere Exemplare

am Rosenberg unter Rinde (Meister).

5. * Dispar Payk. Im Februar 80 fand Müller 1 Exemplar

bei Degersheim und im Dezember 80 ein solches bei

St. Gallen unter Buchenrinde. Dr. Kubli beobachtete diese

Art auch bei Grabs.

6. Politus Helhv. Um St. Gallen im Frühjahr hie und

da, an schönen Abenden in Mehrzahl fliegend.
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Trib. Cucujidse.
1. Lapmophlœns Erich.

1. * Ater Ol. Als Seltenheit im Juni 81 im Sitterwald
unter Rinde (Meister).

2. Silvanas Latr.
1. * Frumentarius F. Das seltene Tierchen fand Müller

im Frühjahr 82 bei St. Fiden.
2. * Bidentatus F. Traf ich im Mai 89 im Hagebuchwald

unter Kiefernrinde.

Trib. Cryptophagidse.

1. Antherophagns tatr.
1. * Pallens L. Selten; 1 Exemplar fand ich im Juni 85

im Kapfwald auf Blüten.

2. Cryptophagns II list.
1. Scanicus L. Müller fand das Tierchen im April 81

im Freudenbergwald an einem Buchenstamm und dann im

Juni im Keller an morschem Holz und im September 78

bei Degersheim in Schwämmen.

2. * Saginatus St. Bei Grabs da und dort im Moder

(Kubli).
3. * Fumatus Gyll. Fing ich im Mai 89 am Zimmerfenster.

4. * Dentatus Hbst. Im Frühjahr hie und da in Wäldern

im Gras.

5. * Crenatus Heer. Als Seltenheit im August 82 bei

Amrisweil an schimmelndem Holz (Müller).

3. Atomaria Steph.
1. * Nana Er. (Nigriventris Steph.) Am untern Rand

vom Freudenbergwald im Juni 83 im Gras erbeutet.
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2. * Nigripennis Payk. Im Februar 81 mehrere Exemplare

im Keller an Fässern gefunden (Müller).
3. * Atra Herbst, und

4. * Ruficornis Mars (Terminuta Er.). Sind um St. Gallen

hie und da zu treffen im Juni und Juli an Waldrändern im Gras.

5. * Pusilia Payk. Im Frühjahr 81 bei St. Gallen an

Knochen (Müller),

Trib. Lathrididae.
1. Latlu-ulius 111.

1. * Transversus Ol. Im Juni 79 im Hagebuchwald unten

an einem Baum.

3. Corticaria Marsh.
1. * Serrata Payk. Nach Angabe von Dr. Kubli bei Grabs

nicht selten.

2. * Fuscula Hamm. Fand ich im August 90 bei Neudorf

an Kehricht.

Trib. Mycetophagidae.

1. Myeetopliajjiis III.
1. * Atomarius F. Als Seltenheit im Juni 78 im Martinstobel

in einem Schwamm.

Trib. Dermestidae.

1. Deriuestes Ii.
1. * Murinus L. Müller sammelte im Mai 78 2 Exemplare

bei Degersheim an Aas.

2. * Laniarius III. (Affinis Gyll). Durch Pfarrer Eugster
von Dusnang erhalten.

3. Aiitlirnius Weoft".

1. Pimpinellae F. Laut Angaben Müllers oft im Mai auf
Rhabarberblüten.
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Trib. Byrrhidae.

1. Xwsodendroii JLatr.
1. Fasciculare Ol. Bei Grabs mehrere Exemplare

gesammelt am ausfliessenden Saft eines Birnbaumes (Kubli).

ä. rrhiis Lin.
1. Dorsaiis F. Im Mai 78 bei Degersheim zwei Exemplare

gefunden (Müller).

3. Morychus Erich.

1. * Aeneus F. Traf ich im Frühjahr 8(1 im Martinstobel

an der Goldach.

4. Siniplocaria Marsh.

1. * Semistriata F. Zur selben Zeit und am gleichen
Ort mit der vorigen Art 1 Exemplar gefunden.

Trib. Parnidae.

1. l'otaiuimis St.
1. * Substriatus Müll. Als Seltenheit bei Salez im August 92

im Flug gefangen (Kubli).

3. Elmis Iiatr.
1. Aeneus Müll. Im Hagebuchwald in kleinen Büchlein

im Frühjahr nicht selten ; ebenso bei Speicher (Müller).

2. Cupreus Müll. Viele Exemplare bei Müllheini
gesammelt (Müller).

3. Volkmari Müll. Fand Müller im März 84 bei Wittenbach.

4. Parallelopipedus Müll. Auch diese Art erbeutete Müller
im Hagebuchwald in einem kleinen Bach.

5. * Nitens Müll. Als einzelne Seltenheit im Frühjahr 88

bei Müllheim (Müller).
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Fam. Lamellicornes.

Trib. Aphodidae.

1. Aplioriiiis 111.

1. Haemorhoidalis L. Im Mai 78 bei Degersheim 1 Exemplar

in Dünger (Müller).
2. * Fœtens F. Auf der Ebenalp einzeln imDünger(Müller).
3. * Piceus Gyll. Als Seltenheit im Mai 80 bei St. Gallen

erbeutet (Müller).
4. * Sordidus F. Im Frühjahr auf Viehweiden hie und da.

5. * Alpinus Scop. Auf der Ebenalp im August ziemlich

häufig, sowohl ganz schwarz als auch mit roten Flügeldecken

(Müller).
6. * Obscurus F. (Sericatus Iieer). Traf ich im Juli 73

auf der Ebenalp.
7. * Quadrimaculatus L. Erhielt ich durch einen Schüler

aus der Gegend von Ragaz.
8. * Luridus Payk. Im Mai 89 bei Neudorf an Mist.
9. Depressus Kug. (Atramentarius Er). Diese seltenere

Art fand Müller einzeln bei Degersheim und Müllheim.

Trib. Trogidae.

1. Trox. Fabr.

1. Hispidus Laich. Fand ich im Juni 83 im Schaugentobel

am Waldrand.

Trib. Melolonthidae.

1. Hoplia III.
1. Praticola Duft. Das ziemlich seltene Tierchen fing

Meister im Mai 81 am Rosenberg. Müller traf einst bei Gais

an der Landstrasse viele Exemplare.
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S. Bhixotrognti Latr.
1. * Rufescens F. Durch Meli von Sargans erhalten.

Farn. Sternoxes.

Trib. Buprestidae.
1. Pœciloiiota Esch.

1. Rutilans F. Als Seltenheit im Juni 78 bei Sargans

gefangen (Meli).
ä. Chrysobothrys Esch.

1. * Chrysostigma Klug. Erhielt ich seinerzeit durch

Pestalozzi-Hirzel aus dem Weisstannenthal.

3. Agrilus Solier.
1. * Angustulus III. Fand ich im Juni 89 unten am

Freudenbergwald an Buchen.

2. * Pratensis Ratz. Im Juni 86 im Martinstobel an
einer Eiche.

3. * Integerrimus Redt. Bei Degersheim im Juni 78 und
bei Müllheim im April 86 erbeutet (Müller).

4. Aphanisticus Eatr.
1. * Emarginatus F. Als einzelne Seltenheit im Mai 89

ob dem Hagebuchwald auf Hollunder gefunden. Ein Exemplar

auch hei Müllheim (Müller).

5. Trachys Fabr.
1. Troglodytes Schk. Bei Degersheim einmal beobachtet

(Müller).
Trib. Throscidae.

1. Drapetes Redt.
1. * Equestris F. Eine Flügeldecke dieser Seltenheit fand

Dr. Kubli bei Grabs auf dem Dachboden in einem Spinnengewebe.
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Trib. Elateridse.
1. Adelocera Fatr.

1. * Fasciata L. Das seltene Tierchen fing Dr. Kubli
bei Grabs abends im Fing.

3. F.later Lin.
1. * Pomorum Geoff. Traf ich im Juni 88 bei Guggeien

unter Baumrinde.

2. Sanguinolentus Schrie. Im Mai 78 bei Degersheim und

im Februar 84 bei St. Gallen unter Rinde (Müller).
3. Prseustus F. Bei St. Gallen im Mai 81 von Eichen

geklopft (Müller).
4. Elongatulus Ol. Meister erbeutete ein Exemplar im

Juni 81 im Sittenvald.

5. Nigrinus Hhst. Bei Grabs im Frühjahr 92 in einem

faulen Tannenstock getroffen (Kubli). Ebenso bei St. Gallen

''Müller).
3, Cryptoliypmis Esch.

1. * Dermestoides Hhst. Im Juni 84 als Seltenheit im
Martinstobel an der Goldach. Bei Müllheim im April 86

an einer Mauer (Müller).

4. CardioplioniM Esch.

1. * Musculus Er. Erhielt ich durch Meli aus der

Umgegend von Sargans.

5. JIclanotiiM Fscli.
1. * Rufipes Hhst. Fand ich im Mai 89 auf der Berneck

unter Kiefernrinde.

Ii. Athens Each.
1. * Zebei Bach. Müller brachte drei Exemplare aus

den Appenzelleraipen.
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2. * Montanus Cand. Als grosse Seltenheit im Mai 78

bei Degersheim erbeutet (Müller).

7. Diacan finis Eatr.
1. * Latus F. Im Juni 78 bei Degersheim und im Mai 86

bei Müllheim (Müller). Auch 3 Exemplare der Var. gravidus
stammen aus unserer Gegend (Müller).

2. * Bipustulatus L. Im Juni 84 fand ich 1 Exemplar
unten am Freudenbergwald an einer alten Eiche.

8. Agriotes Esch.

1. * Sobrinus Ksw. Im Mai 81 auf Peter und Paul von
Gebüsch geklopft.

9. Adrastus Esch.

1. * Axillaris Er. Als Seltenheit bei Müllheim erbeutet

(Müller).
2. Pallens F. Fand ich im Juni 87 am obern Rande des

Hagebuchwaldes im Gras.

Fain. Malacodermcs.

Trib. Cyphonidse.

1. Cj-phon I'ayk.
1. Variabilis Thunb. Um St. Gallen meist im Juni auf

Blüten nicht selten. Ebenso bei Amrisweil und Miillheim

(Müller).
S. Scirtes III.

1. Hemisphsericus L. Im Juli 92 mehrfach am Buchsersee

gekätschert (Kubli).

3. Eitbria Redt.
1. Palustris Germ. Als Seltenheit im April 81 im Sitter-

wald (Meister).
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Trib. Lycidae.

1. Eros Nevm.
1. Cosnardi Chevr. (Flavescem Bedt.J. Fand Müller im

Mai 78 bei Degersheim und im Frühjahr 90 bei St. Gallen.

Trib. Telephoridae.

1. Podabrns Fisch.
1. * Alpinus Payk. Im Juli 87 auf der Solitüde (Müller).

2. Thelephorns Schaeft".

1. Abdominalis F. Bei Grabs nebst Violaceus nicht selten

(Kubli). Ebenso bei Degersheim (Müller).
2. Tristis F. Nach Angabe von Dr. Kubli auf den Grabser-

Alpen häufig.

3. * Pulicarius F. Bei Degersheim im Juni 78 erbeutet

(Müller).
4. * Albomarginatus Maerk. Erhielt ich seiner Zeit durch

einen Schüler aus dem Calfeuserthal.

5. * Assimilis Payk. Traf ich im Mai 82 im Martinstobel.

6. * Sudeticus Letz. Als Seltenheit (Mai 88) im
Hagebuchwald auf Gebüsch.

7. Rufus L. Stammform und Var. Liturata fand Müller
im Mai 81 auf der Solitüde, auch bei Degersheim.

3. Rhagonycha Esch.

1. Ater Muls. Im Sitterwald im Juni 81 auf Fichten

(Meister).

2. * Elongatus Fall. (Paludosus Bedt.). Fing ich im
Juni 87 im Kapfwald auf Gebüsch.



353

Trib. Malthinidae.
1. llalthode« Kiesw.

1. * Minimus L. (Sanc/uinolentus Fall.). Im Juni 89 auf
der Berneck auf Gebüsch gefunden.

2. * Marginatus Latr. (Biguttatus Pz.). Fand ich im
Juni 89 im Hagebuchwald am Waldrand.

3. * Pellucidus Ksw. Bei der Station Mörschwil im Juni 91

getroffen.
4. * Dispar Germ. Ein Exemplar erbeutete ich im Juni 84

im Sitterwald im Gras.

5. * Misellus Ksw. Im Martinstobel im Mai 81 mehrere

Exemplare gesammelt.

Trib. Dasytidae.

1. Dasytes Payk.
1. * Obscurus Gyll. Durch Meli aus der Umgegend von

Sargans erhalten.

2. Dolichosoma Steph.
1. * Lineare F. Traf ich im Juni 89 unten am Freuden-

bergwald.
3. Danacrea Cast.

1. * Pallipes Panz. Meist im Juni hie und da an
Waldrändern auf Gesträuchen.

Fam. Terediles.

Trib. Cleridae.

1. Opilns Latr,
1. Mollis Lin. Fand ich im Juli 79 im Haus an altem

Holz. Müller erbeutete das Tierchen auch bei Degersheim
und mehrfach bei Amrisweil; Pfarrer Eugster einzeln bei

Dusnang.
23
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2. Tricliodes lfbst.
1. Alvearius F.

2. Apiarius L. Beide Arten bei Degersheim häufig (Müller).
Letztere Art traf Meli noch auf der Alp Baifries.

Trib. Hylecetidae.

1. Hylecetus Fatr.
1. Dermestoides Lin. Im Mai 78 bei Degersheim und

im Juni 78 bei Sargans beobachtet (Müller und Meli).

Trib. Lyctidae.

1. Fyctus Fabr.
1. * Canaliculatus F. Bei Müllheim im Sommer 86 unter

Rinde (Müller).
Trib. Ciidae.

1. Cis Latr.
1. * Bidentatus Oliv. Im Februar 81 bei Teufen unter

der Rinde eines Apfelbaumes (Müller).
2. * Hispidus Payk. 2 Exemplare traf ich im April 83

bei Guggeien in Baumschwämmen.

2. Fniieai-tliroii Meli.
1. * Affinis Gyll. Zur selben Zeit und an gleicher Stelle

mit der vorigen Art erbeutet.

3. Oi'opliiuM Redt.
1. * Mandibulars Gyll. Meist im Frühjahr auf der Soli-

tüde in Baumschwämmen nicht selten (Müller).

4. OctotemiuiN Meli.
1. * Glabriculus Gyll. Fand ich im September 83 im

Sitterwald in einem alten Baumschwamm ; Müller desgleichen
auf der Solitüde.
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Trib. Anobidae.

1. Dryophilus Chcvr.
1. * Pusillus Gyll. Im Hagebuchwald im Juni 84 auf

Lärchen.

2. Änobiuni Fabr.
1. * Nitidum Ehst. Als Seltenheit im Juni 89 bei Peter

und Paul an einer Tanne.

3. liiozoum Muts.
1. * Abietis Ehst. An demselben Ort und zur gleichen

Zeit wie vorige Art.
2. * Molle Lin. Erst einmal beobachtet, im Juni 84 im

Kapfwald an Föhren.

4. Ocliina Stepli.
1. * Hederae Müll. Beim Holzbehälter des Biirgerspitales

im Juni 79 zahlreich gesammelt.

Trib. Ptinidae.

1. Hedobia Sturm.
1. * Imperialis L. Im Mai 81 auf der Berneck von Erlen

geklopft, im Juli 82 auf Kastanien getroffen (Müller).

2. IM inhs bin.
1. * Rufipes F. Fand ich als Seltenheit im Juni 86 in

einem Holzbehälter.

Farn. Tenebrioiiides.

Trib. Diaperidae.

1. Eledona Fatr.
1. Agricola Ehst. Mehrere Exemplare traf ich im Juni 81

im Hagebuchwald in Baumschwämmen.
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Fam. Cistelides.

1. Mycetochares l.atr.
1. * Bipustulata III. (Scapularis Gyll). Selten; im Juni 86

im Sitterwald an einem Eichenstamm getroffen.

Fam. Pythides.

1. Salpingo» Gyll.
1. * Castaneus Pz. Als Seltenheit im Februar 80 bei

Degersheim unten an einem Fichtenstamme (Müller).

Fam. Melandryides.

1. Orchesia l.atr.
1. Micans Pz. Hie und da, meist im Frühjahr in

Baumschwämmen.

SS. Melamlrya Fabr.
1. Caraboides Lin. Im Juni 81 am Rosenberg auf

Gesträuch (Meister).

Farn. Pyrochroides.

1. Pyrochroa Geölt".

1. Pectinicornis L. Bei Degersheim im Mai 78 1 Exemplar

erbeutet (Müller).

Fam. Antliicidcs.

1. Antillen» Payk.
1. * Hispidus Bossi. Bei Müllheim mehrfach am Hause

auf der Sonnenseite an der Erde getroffen (Müller).
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Farn. Mordellides.

1. Mordella Ii.
1. * Albosignata Mals. Wurde als Seltenheit seinerzeit

von Dr. Kubli bei Grabs beobachtet. (Fauna col. helv. p. 228.)

2. Mordellistena Costa.

1. * Abdominalis F. Fand ich im Juni 84 im Hagebuchwald

auf Spirsea.

2. * Lateralis Ol. (Variegata F.). Als Seltenheit im Juli 82

im Sitterwald erbeutet.

3. Anaspis Geoff.

1. * Monilicornis Muls. Im Mai 81 und 83 bei St. Gallen,

im Juli 83 bei St. Fiden (Müller).
2. Geoffroyi Müll. Um St. Gallen im April 83 auf Blüten

mehrere Exemplare gefunden (Müller).
3. * Quadripustulata Germ. Am Rosenberg als Seltenheit

im Juli 81 (Meister).

Fam. Rhipiphorides.

1. Kliipipliorus Fabr.
1. Paradoxus F. Diese seltene Species erbeutete Meister

im Juli 81 auf der Berneck.

Fam. Vesicanthes.

Trib. Meloidse.

1. Meloë Fin.
1. Proscarabseus L. Nebst Yiolaceus auch bei Degers-

heim und Amrisweil hie und da (Müller).
2. Rugosus Mals. Auch diese Art fand Müller als ein

zelne Seltenheit bei Degersheim.
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Fiim. Oedemerides.

1. Anoncodes Schmidt.
1. Fulvicollis Scop. Nach Angaben von Müller beim

Äscher und im Seealpthal nicht selten.

£. Asclera Schmidt.
1. * Cœrulea L. Im Juli 81 am Rosenberg auf Blüten

(Meister).
3. Oedemcra Oliv.

1. Sabulata Ol. (Marginata Schmidt). Im August 78

fand Müller das Tierchen beim Bad Pfäfers.

4. Chrysanth in Schmidt.
1. Viridissima L. Mehrere Exemplare im August 81 noch

unten an der Ebenalp: beim Äscher auf Saxifraga gesammelt

(Müller).
Fam. Curculionides.

Trib. Brachyderidae.
1. Iiiophlœns Germ.

1. * Geminatus Chevr. Als einzelne Seltenheit im Juni 81

am Rosenberg erbeutet (Meister).
2. * Pulverulentus Dej. Auch von dieser seltenen Art fand

Meister 1 Exemplar im Juli 81 im Sitterwald.

ä. liarynotiis Germ.
1. * Margaritaceus Germ. Müller brachte das Tierchen

von der Ebenalp,
2. * Mœrens F. Traf ich im Mai 84 im Martinstobel

im Gras.
3. Sitoites Germ.

1. * Tibialis Germ. Bei der Station Mörschwil im August 91

im Gras.
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2. * Crinitus Ol. Hie und da, meist im Sommer, auf
Kleefeldern.

4. Polydrosus Germ.
1. * Fulvicornis F. (Fasciatus Müll.). Als Seltenheit im

Juni 81 auf der Solitüde erbeutet (Meister).
2. * Corruscus Germ. Das seltene Tierchen fand Müller

einmal bei Müllheim.
3. * Amœnus Germ. Erhielt ich durch einen Schüler aus

dem Calfeuserthal.

5. Tanymecus Genn.

1. Palliatus F. Im Mai 86 bei Müllheim 3 Exemplare

gefunden (Müller).

Trib. Otiorhynchidae.

1. Otioi'liynehns Germ.
1. Scabripennis Schli. Im Juli 81 am Rosenberg (Meister).
2. Niger F. Müller traf die Stammart nebst der Varietät

Villosopunctatus im August 81 noch am Ohrle.
3. Unicolor Hbst. Die Var. Ebeninus fand Müller ebenfalls

noch am Ohrle.

4. Pupiliatus Schh. Die Var. Subdentatus erbeutete Meister

im Juli 81 auf der Solitüde.

5. Lepidopterus F. Im Mai 78 2 Exemplare bei Degers-

heim gesammelt (Müller).
6. * Sulcatus F. Erhielt ich durch Meli aus der

Umgegend von Sargans.

3. Omias Germ.
1. * Hirsutulus F. Fand ich im Mai 89 im Hagebuchwald

im Gras.

2. * Brunnipes Oliv. Als Seltenheit im Juni 86 auf der

Berneck auf Gebüsch.
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3. Trachyphlœus Germ.

1. * Scaber Lin. (Squamosus Schh.). Im Martinstobel
fand ich im Juni 79 1 Exemplar unter Moos.

4. Fhyllobins Germ.
1. * Psittacinus Germ. Gegend von Sargans (Meli).

Kommt auch vor bei Müllheim und Amrisweil (Müller).
2. * Sinuatus F. Als Seltenheit bei Amrisweil 1 Exemplar

erbeutet (Müller)
3. * Uniformis Marsh. Traf ich im Juni 89 bei der

Station Mörschwil in Mehrzahl auf Gebüsch.

Trib. Hyperidae.

1. Alophns Scliœnli.
1. Triguttatus F. Im April 78 bei Degersheim

beobachtet (Müller).

3. Phytonomns So Ii«ruh.

1. * Rumicis Schh. Meister fing das Tierchen im Juni 81

am Rosenberg.
2. * Meies F. (Borealis Germ.). Bei Degersheim im

April 78 (Müller).
3. Polygoni F. Im März 81 am Rosenberg erbeutet

(Meister).
4. * Murina F. Als Seltenheit im April 78 bei Degersheim

(Müller).
5. * Trilineata Msh. (Répandus Oliv.). Fand ich im

Juli 90 auf der Berneck im Gras.

6. * Elongata Paylc. (Mutabilis Germ.). Von dieser

seltenen Art sammelte ich bei St. Gallen im Juni und Juli 81

je 1 Exemplar (Meister).
7. * Viciae Gyll. Im Mai 78 bei Degersheim (Müller).



361

Trib. Cleonidge.

1. Rhinocyllns Germ.
1. * Latirostris Schh. Traf ich im Juni 90 im

Hagebuchwald auf Disteln.

Trib. Hylobidae.

1. Pissodes Germ.
1. * Pini Lin. Im Juni 89 im Kapfwald unter Föhrenrinde.

Ein Exemplar bei Degersheim (Müller).

Trib. Erirhinidse.

1. Erirhinus Nclto'iili.
1. Festucae übst. Im Juni 81 bei St. Gallen, später auch

bei Müllheim (Müller).

Ä. Dorytomus lü'i'iu.
1. * Variegatus Schh. Im April 83 bei St. Gallen 1 Exemplar

(Müller).
2. * Salicinus Gyll. Begegnete mir im Mai 91 bei der

Station Mörschwil auf Weiden.
3. * Agnathus Schh. Als einzelne Seltenheit im Juni 81

im Sitterwald (Meister).
4. Majalis Redt. (Salicis Walt). Mehrere Exemplare

sammelte Müller im April 79 bei Degersheim.
5. * Pectoralis Panz. Fand ich im Juni 90 bei Guggeien

im Gras, Müller ebenso im Juli 92 bei St. Fiden.

3. Hydroiiomns Schu'ilh.
1. * Alismatis Marsli. Beim Burgweiher unweit Brüggen

traf ich das Tierchen im Juni 78 auf Wasserpflanzen.

4. Bagons Germ.
1. * Lutulentus Gyll. Erbeutete ich im Mai 84 im Martinstobel

im Gras.
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5. Taiiyspliyrus Germ.
1. * Lemnae F. Im Mai 92 fing ich ein Exemplar auf

Dreilinden beim sogenannten Alt-Mannenweiber auf Wasserlinsen.

Trib. Apionidae.

1. Apion übst.
1. Pomonae F. Bei St. Gallen im März 84 2 Exemplare

am Fuss eines Birnbaumes gefunden (Müller).
2. * Craccse L. Im Frühjahr auf Vicia cracca wohlan

den meisten Orten zu treffen.
3. * Stolidum Germ. (Confluens Kirb.). Um St. Gallen

im Mai und Juni hie und da, auf Chrysanthemum.
4. * Difficile übst, und

5. * Genistae Kirb. Diese beiden Arten fand ich im
Juni 89 ob dem Hagebuchwald.

6. Seniculum Kirb. Bei St. Gallen meist im Frühjahr
auf Trifolium pratense nicht selten.

7. * Varipes Germ. (Bohemani Schh.). Meist im Juni
in der Umgegend von St. Gallen auf Kleefeldern nicht selten.

8. * Tenue Kirb. Traf ich im Juli 88 auf der Berneck

auf Melilotus.
9. * Ononis Kirb. (Glaucinum Gyll.). Müller fand diese

Art im April 78 bei Degersheim.
10. * Minimum Iibst. (Foraminosum Gyll.). Im Mai 83

im Sitterwald auf Weiden getroffen.
11. * Meliloti Kirb. Dieses seltene Tiereben erbeutete

Müller in der Umgegend von St. Gallen.

Trib. Rhinomaceridse.

1. Rhynchites Iiiist.
1. Cupreus L. Im Mai 78 bei Degersheim auf Kirschblüten

(Müller).
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2. * Nanus Payk. Sammelte ich in Mehrzahl im Juni 90

bei der Station Mörschwil auf Weiden.
3. Germanicus Hbst. Findet sich nach Angahe von Müller

auch bei Degersheim.

3. Diodyrhynchus Germ.
1. * Austriacus F. Als Seltenheit im Juni 88 am obern

Rand des Ivapfwaldes.

Trib. Magdalinidae.

1. Magdalinus Germ.
1. Violaceus L. Im Mai 78 bei Degersheim und einmal

auch bei St. Gallen getroffen (Müller).
2. * Cerasi L. Diese seltenere Art erbeutete ich im

Mai 86 im Schaugentobel auf Haselnussgebüsch.

Trib. Anthonomidas.

1. Anthoneinns Germ.
1. * Pubescens Payk. Im August 81 auf der Ebenalp

(Müller).
2. * Ulmi De Geer. Das seltene Tierchen fing Müller

im Mai 81 bei St. Gallen.

3. Acalyptus Sclili.
1. * Carpini Hbst. Als Seltenheit im Juni 81 auf der

Berneck auf Weiden (Müller).

3. Orcliestes III.
1. Scutellaris F. Im Juni 81 am Rosenberg auf Erlen

(Meister).
2. * Saliceti F. Fand ich im Juni 82 bei Peter und

Paul auf Salix caprea.
3. * Quercus L. Im Juni 79 im Martinstobel von Eichen

geklopft.
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Trib. Sibynidae.

1. Elleschus Stepli.
1. * Scanicus Payk. Erbeutete ich im Mai 79 im Sitter-

wald auf Gebüsch.

2. Tycliiiis Germ.
1. * Quinquepunctatus L.
2. * Schneideri Hbst. Diese beiden Arten sammelte ich

im Juli 86 bei Guggeien im Gras.

3. Sibynes Seinen Ii.
1. * Viscariae L. Traf ich im Juni 81 bei der Station

Mörschwil im Gras.

Trib. Cionidae.

1. CionuH Clairv.
1. * Hortulanus Marsh. ImJuni81 im Sitterwald(Meister);

Müller erbeutete mehrere Exemplare im Juli 78 bei Degers-
heim auf Wollkraut.

Trib. Gymnetridae.

1. Gymnetron Scheenh.

1. * Pascuorum Gyll. Fand ich im Mai 81 bei der

Kuranstalt Waid.
2. Beccabungae L. Einige Exemplare sammelte ich im

Juni 79 im Sitterwald auf Veronica.
3. * Antirrhini Germ. Im Juli 85 im Martinstobel auf

Linaria vulgaris.

Trib. Cryptorhynchidae.
1. Acalleüt Sclioenli.

1. * Turbatus Schh. (Echinatus Germ.). Traf ich im
Juli 83 beim Kapfwald an einem Eichenstamm.
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Trib. Ceuthorhynchidae.
1. Cœliotles Sclioenh.

1. * Quercus F. Im Juni 81 erbeutete ich zwei Exemplare

im Martinstobel auf Eichgebüsch.
2. * Fuliginosus Marsh. Erhielt ich im Juli 81 durch

einen Schüler aus unserer Gegend.

3. * Exiguus Oliv. Meli sandte mir das Tierchen aus

der Umgegend von Sargans.

2. Ceuthorliynchus Germ.
1. * Cochleariae Gyll. Traf ich im Mai 91 im

Hagebuchwald auf Cruciferen.

2. * Contractus Marsh. (Hirtulus Germ.). Am selben Ort
wie vorige Art ebenfalls auf Cruciferen gefunden.

3. * Setosus Schh. Im Juni 83 als Seltenheit bei Gug-
geien auf Klee.

4. * Ericas Gyll. Fand ich im Juli 79 im Sitterwald
im Gras.

5. * Quadridens Pz. Mehrere Exemplare sammelte ich

im April 87 bei Mörschwil auf Reps.

6. * Punctiger Gyll. Erbeutete ich im Mai 79 im Sitterwald

im Gras.

7. * Sulcicollis Gyll. Hie und da, meist im Juni auf

Cruciferen.
3. Uli iiionciis Scltœnh.

1. * Albicinctus Gyll. Als Seltenheit im Juni 84 im
Martinstobel im Gras.

Trib. Barididae.

1. Baridiiis Scliœnli.
1. * Cœrulescens Scop. Selten; im Mai 86 im Hagebuchwald

von Gebüsch geklopft.
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2. * T album L. Im Frühling wohl allenthalben auf

nassen Wiesen nicht selten.

Trib. Scolytidse.

1. IIy lastes Erich.
1. * Cunicularius Er. Als Seltenheit im Juni 89 im Kapf-

wald auf Fichten erbeutet.

2. * Attenuatus Er. Traf ich im Juni 90 bei der Station

Mörschwil unter Tannenrinde.

2. Polygraph«s Erich.
1. * Pubescens F. Im Juni 89 im Freudenbergwald auf

jungen Föhren.
3. Scolytus Ceofr.

1. * Pruni Ratz. Im Juni 79 erhielt ich durch Direktor
Wartmann eine Menge von Exemplaren in einem Stück

Pflaumenbaumrinde aus der Gegend von Flawil.
2. * Rugulosus Ratz. Fand ich als Seltenheit im Juli 91

bei Notkersegg an einem alten Kirschbaum.

4. Xyloterus Er.
1. * Domesticus L. Im Juli 90 unten am Freudenbergwald

unter Buchenrinde.

5. Bostrychus Fahr.
1. * Bidens F. Erhielt ich durch Meli aus der Gegend

von Sargans.
<>, Xyieborus Eichh.

1. * Monographus F. Als einzelne Seltenheit im Juni 81

im Martinstobel an einer alten Eiche.

Trib. Anthribidse.
1. Platyrhinns Clairv.

1. Latirostris F. Den ziemlich seltenen Käfer sandte mir
Meli aus der Gegend von Sargans.
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2. Tropideres Schwnh.
1. * Niveirostris F. Traf ich im Mai 92 auf der Berneck

unten an einem Baumstamm.

Trib. Bruchidse.

1. Itruclius Fin.
f. * Rufimanus Böhm. Erbeutete ich im Mai 83 bei

Guggeien auf Reps.
2. * Ater Marsh. Im Juli 78 bei Degersheim und im

Juli 81 bei St. Gallen auf Blüten gefunden (Müller).

Fam. Loiigicornes.

Trib. Spondylidse.

1. Prionus Geoff.
1. Coriarius L. Müller sammelte zwei Exemplare: im

Juli 80 eines bei Muolen, im Sommer 81 ein solches bei

Amrisweil.
Trib. Callididae.

1. Tetroptiim Kirb.
1. Luridum L. Stammart und Var. Aulicum fand Müller

auch bei Degersheim.

2. Asc m Ii in Esch.

1. Striatum L. Die Var. agreste im Mai 78 mehrfach
bei Degersheim beobachtet (Müller).

Trib. Clytidae.

1. Clytns Fabr.
1. Plebejus F. Erhielt ich durch Meli auch aus der

Gegend von Sargans.
2. Nlassiliensis L. Im Sommer 90 bei Amrisweil ein

Exemplar gefunden (Müller).
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3. Mysticus L. Kommt nach Angabe von Müller auch

bei Degersheim vor.

Ü. Obrill in Iiiitr.
1. Brunneum F. Im Juli 81 zwei Exemplare im Menzelnwald

auf Gesträuch getroffen (Meister). Müller erbeutete das

Tierchen auch bei Degersheim.

Trib. Molorchidae.

1. Kecydalis Fabr.
1. Minor Lin. Kommt auch vor bei Degersheim, Thal

und Amrisweil, aber nicht häufig (Müller).

2. Umbellatarum L. Fand ich Ende Juni 79 im
Hagebuchwald auf Blüten; Müller ebenso im Mai 80 im Garten.

Trib. Saperdidœ.

1. Aiisrstethis MiiIh.
1. * Testacea F. Im Juli 79 bei Notkersegg an einem

alten Weidenstock.

2. Agapanthia Serv.

1. * Angusticollis Gyll. Als Seltenheit durch Meli aus

der Umgegend von Sargans erhalten.

ît. Sapenia Fabr.
1. * Tremulse F. Das seltene Tierchen erbeutete ich im

Juni 78 bei Ragaz an Pappeln.

4. Oberea Muls.
1. Oculata L. Nebst Pupillata bei Müllheim und Amrisweil,

doch nur vereinzelt (Müller).
2. * Linearis Lin. Traf ich im Juni 81 im Schaugentobel

auf Haselnussgebüsch.
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5. Phytœcia Mals.
1. * Ephippium F. Im Juli 86 als Seltenheit bei Gug-

geien am Waldrand im Gras.

Trib. Lepturidse.

1. Rhaginm Fabr.
1. Mordax F. Von den vier Rhagium-Arten die seltenste.

Müller fand selbige bei St. Gallen im Dezember 80 in einem

faulen Tannenstock, dann auch bei Degersheim und Amrisweil.

Ä. Pachyta Serv.
1. Quadrimaculata L. Bei Pfäfers, Degersheim und Müllheim

beobachtet (Müller).

3. Strangalia Serv.

1. * Çuadrifasciata L. Im Juni 81 auf der Solitüde ein

Exemplar auf Spiraea.

2. * Pubescens F. Bei Müllheim im Sommer 83 als

Seltenheit ein Exemplar (Müller).

4. Anoplodera Muls.

1. Lurida F. Das seltene Tierchen traf Müller im Juni 78

auch bei Degersheim und bei Müllheim.

2. * Sexguttata F. Fand ich im Juni 79 im Ivapfwald
auf blühendem Gesträuch.

Fam. Phytophages.

Trib. Sagridae.

1. Orsodacna Latr.
1. Cerasi F. Im Juli 82 im Hagebuchwald und früher

hei Degersheim in Mehrzahl auf Spiraea getroffen (Müller).
24
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Trib. Donacidae.
1. Donacia Fabr.

1. Crassipes F. Erhielt ich seinerzeit durch Pfr. Eugster
aus der Umgegend von Dussnang.

2. Dentipes F. Im Juni 81 bei Dreilinden am Rand eines

Weihers an Schilf. Auch bei Müllheim (Müller).
3. * Affinis Kunze. Als einzelne Seltenheit im Juni 81

im Sitterwald (Meister).
4. * Impressa Payk. Bei Müllheim im Sommer 88 ein

Exemplar (Müller).
5. * Hydrocharidis F. Traf ich im Juni 91 bei Steinach am

See an Schilf ; Müller fand ein Exemplar bei Müllheim auf

gelber Schwertlilie.
Trib. Crioceridae.

1. Zengophora Kunze.
1. * Flavicollis Marsh. Im Juni 80 im Schaugentobel

auf Zitterpappeln. Müller fand ein Exemplar bei St. Fiden

auf Weiden.
2. Leina Fabr.

1. * Punciicollis Curt. (Rugicollis Suffr.). Müller traf
das seltene Tierchen im Mai 78 bei Degersheim und im

Mai 81 auch bei St. Gallen.

2. * Erichsoni Suffr. Im April 78 bei Degersheim auf

blühenden Weiden und im März 81 mehrfach bei St. Gallen

(Müller).
Trib. Clythridae.
1. Clythra Lac.

1. Lcßviuscula Ratz. Bei Müllheim häufig auf Weiden
und an derm Gesträuch (Müller).

2. Gyiiaiidropbtlialma Lac.
1. * Affinis III. Zwei Exemplare fand ich im Mai 85

auf der Solitüde auf Weiden.



371

Trib. Cryptocephalidae.

1. Cryptoeephalus <Seoft".

1. Interruptus Suffr. Bei Degersheim und Müllheim
beobachtet (Müller).

2. * Pini Lin. Erhielt ich durch Meli aus der Gegend

von Sargans.
3. * Marginellus Ol. Im Sommer 88 ein Exemplar bei

Müllheim (Müller).
4. * Flavilabris Payk. Traf ich im Mai 86 im Kapfwald

auf Weiden.

5. Bipunctatus L. Die Var. Lineola fand Müller im
Juni 83 beim Äscher, im Sommer 92 im Seealpthal.

6. * Geminus Gyll. Im Juni 81 im Martinstobel auf
Weiden.

2. Pacliybrachys SnllV.
1. Hieroglyphicus F. Bei Müllheim an der Thür auf

Weiden nicht selten (Müller).
2. * Hippophaës Suffr. Als Seltenheit seinerzeit durch

einen Schüler von Ragaz erhalten.

Trib. Chrysomelidse.

1. Timarclia Latr.
1. Tenebricosa F. Bei Degersheim nur hie und da, im

obern Thurgau hingegen ziemlich häufig (Müller).
2. Metallica F. Im Mai 85 im Sitterwald unter einem

Holzstück (Müller).

2. Chrysomela Lin.
1. Sanguinolenta L. Zwei Exemplare sandte Meli im

Juli 78 aus der Gegend von Sargans.
2. Cerealis L. Ebenfalls durch Meli von Sargans

erhalten. Meister fand das zierliche Tierchen noch auf dem
Gäbris und Müller auf der Bommenalp.
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3. Lamina F. Diese bei St. Gallen ziemlich seltene Art
beobachtete Müller mehrfach bei Degersheim unter Steinen.

4. * Duplicata Zenk. Im März 85 1 Exemplar im
Wattbachtobel (Müller).

3. Oreina Chevr.
1. Luctuosa Duft. Als Seltenheit im August 78 am

Säntis (Müller).
2. Speciosa Lin. Die Var. pretiosa fand Müller im

August 78 am Ohrle unter Steinen; die Var. superba erhielt
Meister durch einen Knaben von Alt-St. Johann, und von

der Var. venusta sandte mir Meli zwei Exemplare von der

Alp Baifries.
3. Monticola Duft. Das alpine Tierchen traf Meister im

Juli 81 auf der Solitüde.

4. Lina Kedt.
1. Longicollis Suffr. Bei St. Gallen einmal, bei Müllheim

mehrfach beobachtet (Müller).

5. (iastrophysa Kedt.
1. Raphani F. Im Seealpthal und beim Fählensee nicht

selten (Müller).
6. l'hiedon Latr.

1. * Betulae L. Fand ich im Mai 90 im Schaugentobel
auf Zitterpappeln.

7. IMiratora Kedt.
1. * Tibialis Suffr. Im Juni 92 bei der Station Mörsch-

wil auf Weiden in Mehrzahl gesammelt.

8. Prasoeiiri» Latr.
1. Aucta F. In der Umgegend von St. Gallen im Frühling

auf Wiesen nicht selten. Ebenso bei Degersheim und
Müllheim (Müller).
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Trib. Galerucidee.

1. (lialeruca Fabr.
1. * Lineola F. Meister fand das Tierchen im Mai 81

im Sitterwald auf Weiden; Müller ebenso bei Müllheim.
2. * Calmariensis L. (Lythri Gyll.). Wohl allenthalben

im Frühling auf Lythrum salicaria nicht selten.

3. Tenella L. Traf ich im Mai 81 im Sitterwald auf nassen

Wiesen in Mehrzahl.

Trib. Alticidas.

1. Crepidodera Chevr.
1. Transversa Marsh. (Impressa Redt.). Wurde von

Müller im Juli 78 bei Degersheim, später bei Amrisweil
und Müllheim mehrfach beobachtet.

2. Femorata Gyll. Diese seltenere Art fand Müller im
Mai 78 ebenfalls bei Degersheim.

3. * Nitidula L. Desgleichen im Frühjahr 78 bei Degersheim

(Müller).
4. * Aurata Msh. Ein selteneres Tierchen ; im Mai 81 bei

St. Gallen einmal, bei Amrisweil öfter erbeutet (Müller).
5. * Chloris Fourc. Fand Meister im Frühling 81 im

Sitterwald auf Weiden.

ä. Aphthous« Chevr.
1. Cyparissiae Hoffm. Im August 78 bei Mogeisberg am

Necker auf Wolfsmilch (Müller).
2. * Lutescens Gyll. Bei Amrisweil im März 80 an Schilf

(Müller).
3. * Euphorbia F. (Venustula Kutsch.). Meist im Mai

und Juni an Waldrändern auf Euphorbia sylvatica nicht
selten.

4. * Herbigrada Gurt. (Campanules Redt.). Als Seltenheit
im Juli 83 auf der Solitiide auf Weiden erbeutet.
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3. l'lijllotreta Foiulr.
1. * Flexuosa Panz. (Undulata Kutsch.). Hie und da im

Juni und Juli auf Cruciferen.
2. * Sinuata Redt. Fand ich im Juli 90 bei der Station

Mörschwil im Gras. Müller beobachtete das Tierchen auch

bei St. Gallen.
4. Argopu* Fisch.

1. * Hemisphaericus Duft. Im August 81 unter der Ebenalp

beim Äscher erbeutet (Müller).

5. Podagrica Clievr.
1. * Rubi Payk. Wohl allenthalben im Juli auf Rubus-

arten nicht selten.

6. Mniopliila Steph.
1. * Muscorum Hoffm. Im Juni 90 als Seltenheit am

obern Rand des Hagebuchwaldes.

7. Plectroscelis Latr.
1. * Aridula Gyll. Traf ich im September 88 bei der

Kuranstalt Waid auf einer Wiese.

2. * Sahlbergi Gyll. Im August 78 sammelte ich mehrere

Exemplare beim Burgweiher an Binsen.

8. Aptcropoda Chevr.
1. * Splendida All. Müller fand das Tierchen im Mai 81

auf der Solitüde auf Waldmeister.

9. Longitarsus Latr.
1. Obliteratus Rosh. (Pulex Schrk.). Bei Degersheim im

Mai 79 auf Weiden (Müller).
2. * Castaneus Duft. Im Nachsommer auf feuchtenWiesen

nicht selten.

3. * Brunneus Duft. Als Seltenheit im März 78 bei

Degersheim erbeutet (Müller).
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4. * Atriceps Kutsch. Wohl allenthalben ira Herbst auf

Wiesen ziemlich häufig.
5. Nasturtii F. Beobachtete Müller im März 79 bei

Gossau.

6. * Verbasci Gyll. Wohl an den meisten Orten im Juli
auf Verbascum nicht selten.

7. * Tabidus III. Traf ich im September 86 im Schaugentobel

im Gras.

8. * Pellucidus Foudr. (Testaceus All.). Im August 79 bei

Guggeien auf Klee.

1«. Psylliodes Latr.
1. * Chrysocephalus L. Überall im Juni auf Cruciferen

nicht selten.

Trib. Cassididae.

1. Cassida Un.
1. Sanguinosa Suffr. Diese seltenere Cassida-Art traf

Müller im Februar 78 bei Degersheim.
2. Hemisphaerica Hbst. Bei Müllheim ein Exemplar auf

Getreide (Müller).
3. * Obsoleta III. 2 Exemplare sammelte ich im Juni 81

im Sitterwald im Gras.

4. * Oblonga III. Als Seltenheit im März 78 bei Degersheim

unter Laub (Müller).
5. Murrœa L. Bei Müllheim bei einer Überschwemmung

auf dem Wasser mehrfach gesammelt (Müller).

Farn. Erotyles.

1. Triplax Payk.
1. Russica L. Müller fand zwei Exemplare im Frühjahr

89 bei Müllheim am Fusse von Bäumen.
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2. Tritoma Fabr.
1. BipustulataL. Um St. Gallen im Frühling in Schwämmen

hie und da. Ebenso bei Müllheim (Müller).

3. Fngis Fabr.
1. * Humeralis F. Traf ich im Juni 86 im Hagebuchwald

in einem Baumschwamm.

Fam. Endomyehides.

1. Fiiirioiiiyrbus l'an/.
1. * Coccineus Panz. Das seltene Tierchen erbeutete ich

im Juli 89 bei Neudorf unter Pappelrinde. Dr. Kubli
sammelte mehrere Exemplare bei Grabs an einem vorjährigen
Buchenstocke.

Fam. Coecinellides.

Trib. Gymnosomidae.

1. Arial ia Hüls.
1. * Bothnica Payk. Als Seltenheit bei St. Gallen einmal

getroffen (Müller).
2. * Inquinata Muls. Im Juni 90 auf der Solitüde im Gras.

SS. Cocclnclla Lin.
1. * Quatuordecimpustulata L. Sammelte Meister im

August 81 im Sitterwald.
2. * Hieroglyphica L. Traf ich im August 89 im

Hagebuchwald auf Schirmblumen.

3. Myrrha Hals.

1. Octodecimguttata Lin. Im Februar 80 bei Degers-
heim und später bei St. Gallen einmal getroffen (Müller).
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4. Calvia HiiK.
1. Decemguttata L. Im Juni 81 auf der Berneck auf

Erlen (Meister).

5. Hyperaspis Chevr.
1. * Reppensis Hbst. Als einzelne Seltenheit im Juni 83

im Martinstobel erbeutet.

Trib. Trichosomidae.

1. Anatis ÎIuls.
1. Ocellata Muls. Diese seltenere Art fand Meister im

Juni 81 am Rosenberg, Müller desgleichen bei Degersheim.

2. Platynaspis Redt.
1. Villosa F. Bei Müllheim im Frühjahr massenhaft

unter der Rinde von Apfelbäumen (Müller).

3. Scymiius Kng.
1. * Redtenbacheri Muls. Traf' ich im Mai 89 oben am

Freudenbergwald im Gras.

2. * Marginalis Rossi. Im März 79 bei Degersheim ein

Exemplar (Müller).
3. * Frontalis F. Meist im Juni in Waldungen im Gras

und unter Laub nicht selten.

4. * Abietis Payk. Müller beobachtete das Tierchen im

August 81 noch unten an der Ebenalp, beim Ascher.

5. * Discoideus III. Fand ich im Juli 83 im Sitterwald
im Gras.

6. * Analis F. Wohl allenthalben im Frühjahr aufwiesen
und Gesträuchen zu treffen.

7. * Hämorrhoidalis Hbst. Als Seltenheit im März 82 bei
St. Gallen (Müller).

8. * Capitatus F. Von dieser seltenen Art fand Meister
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ein Exemplar im Juli 81 am Rosenberg im Garten. Auch

Müller erbeutete ein Exemplar bei St. Gallen.

9. * Ater Kug. Erhielt ich durch Meli aus der

Umgegend von Sargans.

4. Rliiz.obius Stepli.
1. * Litura F. Im März 90 bei Guggeien am Waldrand

von Nadelholz geklopft.

5. Coccidnla Kng.
1. * Scutellata Hbst. Zwei Exemplare sammelte ich im

Mai 83 im Sitterwald auf sumpfiger Wiese.
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